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FREIE WÄHLER  &
DIE LINKE - Fraktion 
in der Bürgerschaft 
der Hansestadt Lübeck

► Nr.  VO/2018/05937
öffentlich

Lübeck, 22.03.2018

Antrag 

Bearbeitung: Ragnar Lüttke (E-Mail: Ragnar.Luettke@luebeck.de Telefon: 122-2372)

Änderungsantrag 
FREIE WÄHLER & DIE LINKE
ZU: VO/2018/05895 SPD: Anzahl bezahlbarer Wohnungen im Be-
stand und bei Neubauten erhöhen!
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

22.03.2018 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Antrag:

3. Der Wohnungsbauentwicklungsplan berücksichtigt  eine gerechte Verteilung des 
Wohnungsbaus auf die Lübecker Stadtteile, um die ökologische und soziale Vertei-
lung des Wohnungsbaus und eine sinnvolle Verdichtung von Flächen zu gewährleis-
ten. Gleichzeitig sind Konzepte der Naherholung im Dialog mit den Bürger*innen zu 
gewährleisten.

4. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie langfristig die Erhöhung der kommu-
nalen Einlage der TRAVE auf 10 Millionen Euro realisiert werden kann.

5. Die Ermittlung der bisherigen 30 % Quote sozialen Wohnungsbaus wird auf jegli-
chen Neubau angewandt, sofern er mehr als 5 Wohnungen umfasst.  Eine Erhöhung 
der Quote auf verbindliche 40 % bis zur Lösung der Wohnungs-Krise zu prüfen.

6. Die Verwaltung wird aufgefordert, Möglichkeiten der Entwicklung eines neuen 
Stadtteils aufzuzeigen, der mindestens 3000 Wohneinheiten umfassen soll und dafür 
geeignete Flächen zu empfehlen.

7. Die Verwaltung wird aufgefordert zu prüfen, inwiefern die aktuellen Mietobergren-
zen für Menschen in Bezug von Sozialleistungen noch angemessen sind oder eher 
Wohnungslosigkeit, bspw. in Folge von Mieterhöhungen durch Sanierungsmaßnah-
men, befördern. Die Verwaltung wird beauftragt im Anschluss neue Sätze für die 
Mietobergrenzen zu beziffern.

Begründung:
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Anlagen :

        Bruno Böhm

       Vorsitzender
der FREIE WÄHLER &
   DIE LINKE-Fraktion
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